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Personalversammlung der 
Stadtverwaltung 

 
Am 06.05.2020 fand die gutbesuchte Personalver-
sammlung der Stadtverwaltung im Stadttheater in 
Rheydt statt.  
 
Aus den Reihen der freigestellten Personalrats-
mitglieder wurden Berichte zu den verschiedens-
ten Bereichen abgelegt.  
 
Unser freigestelltes Mitglied des Personalrates, 
Axel Küppers berichtete zur Situation in der ei-
genbetriebsähnlichen Einrichtung GMMG sowie 
von bestehenden Maßnahmen des betriebli-
chen/behördlichen Gesundheitsmanagements, 
kurz BGM genannt. 
 
Alle Berichte der Personalräte enthielten Lob und 
auch Tadel für die Verwaltung. Berechtigte Kritik 
muss sein, wenn nicht vom Personalrat, von wem 
sonst. Aber auch die positiven Aspekte kamen 
ebenfalls nicht zu kurz und wurden ausführlich 
erwähnt.  
 
Bedauerlich war aber, dass die gesamte Verwal-
tungsspitze auf keinen der Kritikpunkte des Perso-
nalrates eingegangen ist, und dies trotz ausdrück-
licher Aufforderungen aus dem Beschäftigtenkreis. 
Gerade eine Personalversammlung ist das Podi-
um für eine Aussprache zwischen Personalrat und 
Verwaltungsspitze. Das erwarten auch die Be-
schäftigten von einer derartigen Veranstaltung.  
 
Positiv war der gemeinsame Auftritt der Gewerk-
schaftsvertreter von komba und verdi, der leider 
viel zu kurz ausfiel. Die komba Vertreterin Sandra 
van Heemskerk war bestens aufgestellt, beant-
wortete die Fragen mit Bravour und würde sich für 
die Zukunft auch weiterhin diese Art der Gewerk-
schaftsvorstellung wünschen. Wir können diesen 
Wunsch nur unterstützen.  
 
Sehr gut angenommen wurde der Infostand der 
komba im Foyer des Stadttheaters. Auch die klei-
nen Präsente in Form von Blumensamen waren 
eine nachhaltige Alternative zu den sonst üblichen 
Kugelschreibern und sonstigen Werbeartikeln. Wir 
sind gespannt und warten ab, was aus dem Saat-
gut wird.  
 

  
 
 
 
Schicken Sie uns doch einfach ein Foto von den 
hoffentlich dann blühenden Blumen an unsere 
Emailadresse: komba-mg@gmx.de. Die schönsten 
Fotos werden wir dann im Sommer belohnen.  
 

 
 

Tarifverhandlungen TVöD VKA 

 
Die Tarifverhandlungen TVöD VKA für unsere Be-
schäftigten aus dem Verwaltungsbereich beginnen 
am 01.09.2020 und sollen am 21.+ 22.09.2020 
sowie 22.+ 23.10.2020 fortgesetzt werden. 
 

In der Verhandlungskommission wird auch wieder 
unsere Mönchengladbacher Kollegin Sandra van 
Heemskerk vertreten sein und uns aus erster 
Hand den jeweils aktuellen Stand der Tarifver-
handlungen  mitteilen. Wie bei allen Tarifverhand-
lungen muss wieder mit Streiks gerechnet werden. 
Wir werden sie zeitnah informieren und bitten 
schon jetzt um rege Beteiligung. Es geht um ihre 
Arbeitsbedingungen und Lohnerhöhungen. 
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Vorteil komba Mitgliedschaft Teil I 
 

Ein Restbestand der Gutscheinbücher „Genuss-
punkte“ zum Vorteilspreis von 10,00 € für Mitglie-
der sind noch vorrätig. Interessenten melden sich 
bitte unter der Email: komba-mg@gmx.de  
 

Schwerbehindertenversammlung 2020 
 

Am 30.01.2020 fand die diesjährige Schwerbehin-
dertenversammlung der Stadtverwaltung statt. 
Hier nahm die Betriebsärztin Frau Dr Mertens vom 
TÜV die Gelegenheit wahr, sich und ihre Aufgaben 
vorzustellen.  
Diese  PowerPoint Präsentation kann bei Gisela 
Kuhlen angefordert werden.  
 

Wertschätzung für die Auszubildenden und 
Anwärterinnen und Anwärter 

 

Erstmalig lud der Oberbürgermeister am 
27.01.2020 alle Auszubildenden und Anwärterin-
nen und Anwärter, die im vergangenen Jahr ihre 
Prüfung erfolgreich abgeschlossen hatten zu einer 
Abschlussfeier in den Rittersaal des Schloss 
Rheydt ein.  
 

Eine tolle Idee und Geste an die zukünftige Gene-
ration Mitarbeitenden in unserer Verwaltung mei-
nen wir und hoffen auf eine Fortsetzung in den 
folgenden Jahren. So kann Wertschätzung ausse-
hen. 
 

Er dankte den Prüflingen für die Prüfungsleistun-
gen, aber auch den Ausbilderinnen und Ausbildern 
innerhalb der Stadtverwaltung für die Wissens-
vermittlung. Als Präsent bekamen die Prüflinge 
einen Kugelschreiber mit Gravur des eigenen Na-
mens. Zum Abschluss seiner Rede zitierte der 
Oberbürgermeister den Sänger Andreas Bourani: 
„Ein Hoch auf Euch“; dem wir uns gerne anschlie-
ßen können und wünschen eine guten Start ins 
Berufsleben.  
 

Änderung des Beitragseinzuges 
 

Ab dem 01.07.2020 werden die komba Mitglieds-
beiträge zentral von der Landesgeschäftsstelle in 
Köln mittels Lastschrift eingezogen. Es findet dann 
kein Einbehalt mehr über das Gehaltskonto statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder angeschrieben worden. 
Bitte senden sie schnellstmöglich die Lastschrif-
teinzugsermächtigungen zurück, damit auch in 
Zukunft die pünktliche Beitragszahlung sicherge-
stellt ist. Damit verbunden ist u.a. auch eine Bei-
tragsreduzierung für unsere Rentner*innen und 
pensionierten Beamtinnen und Beamten.  
 
 

 Feuerwehr 
Nichtstun ist keine Option 

 

Neue Feuer- und Rettungswachen können leider 
nicht hergezaubert werden. Die Versäumnisse der 
letzten 30 Jahre lassen sich nicht kurzfristig be-
seitigen. Aber es sollten entsprechende Finanz-
mittel für dringende Reparaturmaßnahmen bereit-
gestellt werden. Zugige Fenster, fehlende Be-
schattung, unbequemes und defektes Mobiliar 
müssen nicht sein. 
 

Die Kolleginnen und Kollegen der Berufsfeuer-
wehr gehen nicht nach 8 Stunden Arbeitszeit 
nach Hause. Sie leben quasi auf der Wache, es-
sen und schlafen dort, und dies sollte in einer 
adäquaten und menschenwürdigen Umgebung 
stattfinden.  
 

 
 

Das GMMG ist bemüht und hat einen Kollegen 
ausschließlich für den Bereich der Feuerwehr 
abgestellt, der auch sein Möglichstes tut, um die 
Not der Feuerwehrleute zu lindern. Aber auch er 
ist an Vorgaben (Ausschreibungsvorschriften, 
Finanzmittel, etc.) gebunden.  
 

Wenn schon nicht ein Optimum an Räumlichkei-
ten geboten wird, sollten die Verantwortlichen in 
der Verwaltung aber alle anderen Möglichkeiten 
einer Verbesserung für Feuerwehrleute nutzen. 
 

So zum Beispiel die Bewertung von Stellen. Es 
besteht u.a. die Möglichkeit, die Wachabteilungs-
leiter nach A11 und die Stellvertreter nach A 10 
höher zu bewerten. Diese Bewertung ist schon 
bei vielen vergleichbaren Feuerwehren in NRW 
umgesetzt. Daher sollte dies auch in Möncheng-
ladbach schnellstmöglich umgesetzt werden, da-
mit die lebensälteren Kollegen auch noch hiervon 
profitieren. Zudem befinden wir uns in einem 
Konkurrenzkampf um Fachkräfte…und die Feu-
erwehrleute gehören unstrittig dazu.  
 

Um es mit den Worten unseres Stadtdirektors und 
Baudezernenten Dr. Gregor Bonin zu sagen: 
 

„Nichts tun ist keine Option“ 
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Kommission Schwerbehindertenrecht 
der komba gewerkschaft nrw 

 

Gisela Kuhlen ist stellvertretende Vorsitzende der 
Kommission Schwerbehindertenrecht der komba 
gewerkschaft nrw. Sie ist ihnen als langjährige 
Vertrauensperson der schwerbehinderten Men-
schen in unserer Verwaltung bekannt.  
 

Nun wurde auch unser freigestellter Personalrat 
und Mitglied der Schwerbehindertenvertretung, 
Axel Küppers, als ständiges Mitglied in die Kom-
mission berufen.  
 

 
 

Unter www.komb-nrw.de können sie nachlesen, 
welche Themen aktuell bearbeitet werden. Unter 
anderem auch das neue Positionspapier 
 

Warum Gewerkschaftsmitglied sein? 

 

Auf diese Frage gibt es viele richtige und wichtige 
Antworten. Aber schauen sie doch einfach mal in 
ihre nächsten Gehaltsabrechnungen. 
 

So gab es folgende Gehalts- und Besoldungser-
höhungen: 

 Ab 01.01.2020 für die Beamtinnen und Be-
amten 

 Ab 01.03.2020 für die Beschäftigten im So-
zial- und Erziehungsdienst und für die Be-
schäftigten im Verwaltungsbereich 

 

Dies kommt nicht von ungefähr. Das sind durch 
die Gewerkschaften hart erkämpfte und verhandel-
te Vorteile für die Beschäftigten und Beamtinnen 
und Beamten. In den Genuss kommen zwar alle, 
aber bezahlt wird diese Leistung nur durch die 
Gewerkschaftsmitglieder.  
 

Bleiben sie nicht länger Trittbrettfahrer. Werden 
Sie Mitglied in einer starken Gewerkschaft. Anträ-
ge auf komba-Mitgliedschaft erhältlich bei allen 
Vertrauensleuten oder auf der Homepage 
www.komba-mg.de.  

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 Neue Arbeitsformen 
zum Beispiel „Telearbeit“ 

 

So neu ist die alternierende Telearbeit eigentlich 
nicht. Schon seit geraumer Zeit haben wir Kolle-
ginnen und Kollegen in der Telearbeit. Und das 
zur vollsten Zufriedenheit von Mitarbeitenden und 
Vorgesetzten. Auch im Zuge des „Neuen Rathau-
ses“ sollen alternative Arbeitsformen wie die „mo-
bile Arbeit“ hinzukommen. Bereits jetzt müssen die 
Beschäftigten an diese neue Form der Arbeit her-
angeführt werden. Die Verwaltung kann wichtige 
Erfahrungen sammeln, um dann für das neue Rat-
haus mit beschränkter Anzahl von Arbeitsplätzen 
optimal aufgestellt zu sein. 
Leider verweigern sich immer noch Fachbereichs- 
und Abteilungsleitungen den Anträgen der Be-
schäftigten. Hier müssen die Führungskräfte sich 
den neuen Arbeitsformen stellen, Kontrollzwänge 
abbauen, mit den Mitarbeitenden einvernehmliche 
Zielvereinbarungen treffen und neue Wege der 
Zusammenarbeit finden.  
Ein Erfahrungsaustausch mit Führungskräften, die 
dies bereits leben, könnte Sorgen und Bedenken 
nehmen. Ein Versuch wäre es wert. 
 

Neues Image der Stadtverwaltung Mönchen-
gladbach als Arbeitgeberin 

 

Die sog. Arbeitgebermarke präsentiert ein Unter-
nehmen gegenüber potenziellen Bewerbern und 
Interessenten aber auch gegenüber den bereits 
vorhandenen Mitarbeitenden. Kurzum, womit kön-
nen wir gegenüber unseren Mitbewerbern um 
Fachkräfte punkten. So funktioniert auch die BiFi-
Methode. Binden und Finden ist die Zauberformel.  
 

Das macht u.a. eine attraktive Arbeitgeberin aus: 

 Größtmögliche Flexibilität bei der Arbeits-
zeit 

 Umfassendes Gesundheitsmanagement 

 Teleheimarbeit und mobiles Arbeiten 

 Moderne und qualitative Arbeitsplätze und 
Arbeitsplatzausstattungen 

 Ein positives Betriebsklima 

 Mitarbeitenden Betreuung und Service 
 

Ein weiterer Baustein, das „Onboarding“ ist mit 
den Interessenvertretungen bereits im Juli 2019 
abgestimmt. Neue Mitarbeitende werden noch 
bevor sie aktiv in das Unternehmen einsteigen, „an 
die Hand genommen“ und mit den internen Regeln 
vertraut gemacht. Der Einstieg soll leichter und 
reibungsloser verlaufen. Zum Vorteil der Mitarbei-
tenden und der Arbeitgeberin. Ein Schritt in die 
richtige Richtung zu einer attraktiven Stadtverwal-
tung. 
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Personalratswahlen 2020 
 

Bei der Stadtverwaltung, bei mags und im Jobcen-
ter finden im Frühjahr die Personalratswahlen 
statt. 
 

Personalratswahlen 2020    

 

wählen 
 
 

Eine Besonderheit ist bei mags und im Jobcenter, 
das die zugewiesenen Kolleginnen und Kollegen 
ein Doppelwahlrecht haben. Sie wählen nicht nur 
den Personalrat ihrer Dienststelle, sondern sind 
auch wahlberechtigt für die Wahl des Personalra-
tes der Stadtverwaltung.  
 

Machen sie bitte auch von diesem Wahlrecht Ge-
brauch. Die komba gewerkschaft hat daher auch 
Kollegen aus dem Jobcenter und von mags als 
Kandidaten ihrer Wahlvorschläge für die Stadtver-
waltung aufgestellt.  
 

Das Jobcenter wird durch Gregor Merckens und 
mags durch Karl Schulz vertreten. 
 

Anfang März 2020 werden wir Ihnen weitere In-
formationen und alle Kandidatinnen und Kandida-
ten vorstellen. Es sind Kolleginnen und Kollegen 
von nebenan. Engagiert und motiviert, um für Ihre 
Interessen einzustehen.  
 

Sollten Sie bereits jetzt absehen können, dass 
eine persönliche Stimmabgabe in einem Wahllokal 
nicht möglich ist, bieten wir ihnen entsprechende 
Vordrucke für die Beantragung von Briefwahl an.  
Diese erhalten Sie bei allen komba Vertrauensleu-
ten oder den Kandidatinnen und Kandidaten. 
 

Machen Sie von ihrem Stimmrecht Gebrauch 
 

Wählen Sie die komba Listen 
 

Für einen starken Personalrat 
 
Für ihre Interessen 
 

Personalratswahlen 2020    

 

wählen 

 Termine 

 

 
 
Jeweils 1. Donnerstag im Monat 
Wanderung der komba Senioren 
Anmeldung und Info bei: 
Brigitte Brouns, Tel.: 02161/5 45 32 
 

05.03.2020 
dbb Seniorenstammtisch 
ab 18:00 Uhr im Vereinsheim TV 1848 
 

Personalratswahlen im Frühjahr 
23.-27.03.2020 in der Stadtverwaltung 
26.03.2020 im Jobcenter 
11.-14.05.20202 bei mags 
 

07.05.2020 
komba Seniorenfahrt nach Bonn 
 

08./09.05.2020 
Klausurtagung erweiterter komba Vorstand 
 

Mai/Juni 2020 (genauer Termin folgt) 
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 
 

05.09.2020 
Fußball komba Cup der Jugendmannschaften NRW 
 

September 2020 
komba Wandertag 
 

Nähere Informationen folgen 
 

Liken Sie uns auf Facebook 
 

Auch die komba gewerkschaft Mönchengladbach 
ist in Facebook vertreten. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie unsere Seite „liken“ würden. Sie finden 
uns wie folgt: 
 

https://www.facebook.com/kombamg/ 
 

 

Spruch des Monats 
 

„Trauert nicht – organisiert euch“ 
 
Joe Hill   (1879 – 1915 ) 
US-Amerikanischer Wanderarbeiter, Arbeiterführer, 
Gewerkschaftsaktivist, Sänger und Liedermacher 
 
           



Wer rechnen kann, will sicher nicht nur die Schüler ans Klassenziel führen, sondern auch die eigenen Ziele erreichen. Ganz gleich,  

ob es dabei ums Bauen, Kaufen oder Modernisieren geht – wir haben immer ein offenes Ohr für Sie und Ihre Wünsche. Sichern Sie 

sich besonders attraktive Konditionen und die staatliche Förderung für die Realisierung Ihrer Wohnwünsche.

Ihre Vorteile Exklusiv für dbb-Mitglieder
Vorteile für Sie und Ihre Angehörigen (Ehe-/Lebenspartner, Kinder, Enkel)

Vorsorge für Bauen und Wohnen – 

mit Wüstenrot Wohnsparen

• Zinsgünstiges Bauspardarlehen für die Zukunft

• Schnelle Zuteilung für schnelles Wünsche-Erfüllen

• Planbare, konstante Raten und Zinssicherheit

bis zur kompletten Rückzahlung

• Einfache Beantragung bis 30.000 €

ohne Grundschuldeintrag

• Sonderzahlungen und -tilgungen jederzeit möglich

• Anlage der vermögenswirksamen Leistungen möglich

• Staatliche Förderungen1)

Sofort in die eigenen vier Wände – 

mit Wüstenrot Wohndarlehen

• Individuell, flexibel und sicher finanzieren

Alles rund ums Sparen und Anlegen

• Z.B. Top Tagesgeld

• 50% Abschlussgebühr sparen! 

Bei einem Bausparvertrag über 40.000 €

sind das 200 €!

 

• 3% Guthabenzinsen auf jeden gesparten Euro

bis 1.500 € mit Ideal & clever (Kombination

aus Jugendsparkonto und Bausparvertrag)!2)

• 0,1 Prozentpunkte Zinsvorteil – eine Ersparnis
von bis zu mehreren Tausend €!3)

• 25 € Tankgutschein bei Eröffnung
eines Top Tagesgeld-Kontos!4)

1) Es gelten Einkommensgrenzen und Höchstbeträge; Anspruchsberechtigung vorausgesetzt. 2) 3% Guthabenzinsen auf dem Jugendsparkonto für 12 Monate für bis zu 1.500 € (Stand Mai 2019;
nach Ablauf von 12 Monaten 0,3% Zinsen. Es gelten die Konditionen am Tag des Geldeingangs). Sobald das Sparziel beim Jugendsparkonto erreicht ist, wird der Überschuss auf das Bausparkonto 
umgebucht – das gesamte Guthaben am Ende des Quartals, in dem das 21. Lebensjahr vollendet ist. 3) Für ausgewählte Baufinanzierungsmodelle. 4) Bei Neuabschluss eines Top Tagesgeld-Kontos und 
einer Mindesteinzahlung von 2.000 Euro innerhalb der ersten drei Monate.

Wohnwünsche realisieren – doppelt profitieren. 
Kompetente Beratung und exklusive Vorteile 
für Sie und Ihre Familie.

Für Ihre Kinder:

Chris Bexten
Fachberater Öffentlicher Dienst 
Bismarckstr. 46
41061 Mönchengladbach
Tel.: 0177-1984420
E-Mail: chris.bexten@wuestenrot.de

Ralf Schmitz
Fachberater Öffentlicher Dienst
Bismarckstr. 46
41061 Mönchengladbach
Tel.: 0179-1099426
E-Mail: ralf.schmitz.rs@wuestenrot.de


